
Überprüfung
der beantragten Entgeltgruppe



Ersatz des Manteltarifvertrages



Erhalt der alten Entgeltordnung



Allgemeine 
Eingruppierungsvorschriften

Geltung des
§ 22 und § 22a
BMT-AW II



summarisches Verfahren

Die gesamte auszuübende Tätigkeit entspricht den Tätigkeitsmerkmalen 
einer Vergütungs- bzw. Lohngruppe, 

• wenn zeitlich mindestens zur Hälfte Arbeitsvorgänge anfallen,

• die für sich genommen die Anforderungen eines 
Tätigkeitsmerkmals

• oder mehrerer Tätigkeitsmerkmale dieser
Vergütungs- bzw. Lohngruppe erfüllen.

Stellenbeschreibungen sollten die einzelnen Arbeitsvorgänge
und deren Zeitanteile sowie deren Bewertung enthalten.



Was ist ein Arbeitsvorgang?

 Arbeitsvorgänge sind Arbeitsleistungen (einschließlich 
Zusammenhangsarbeiten), die, bezogen auf den Aufgabenkreis 
des Beschäftigten, zu einem bei natürlicher Betrachtung 
abgrenzbaren Arbeitsergebnis führen.

 Jeder einzelne Arbeitsvorgang ist als solcher zu bewerten und 
darf dabei hinsichtlich der Anforderungen zeitlich nicht 
aufgespalten werden. 

 Eine Anforderung ist auch das in einem Tätigkeitsmerkmal 
geforderte Herausheben der Tätigkeit aus einer niedrigeren 
Entgeltgruppe. 



weitere 
Eingruppierungsvorschriften

• Ist in einem Tätigkeitsmerkmal ein 
abweichendes zeitliches Maß bestimmt, gilt 
dieses. 

• Ist in einem Tätigkeitsmerkmal als 
Anforderung eine Voraussetzung in der 
Person des Arbeitnehmers bestimmt, muss 
auch diese Anforderung erfüllt sein
(z.B. Ausbildung oder gleichwertige Kenntnisse und Fähigkeiten). 



Tätigkeitsmerkmale des 
BMT-AW II

• Welcher Teil ist zutreffend?
• Welches Merkmal trifft am 

ehesten auf die vorgesehene 
Tätigkeit zu?

• Welche Vergütungs- bzw. 
Lohngruppe und welcher 
Aufstieg?

• Wie sind Beschäftigte in
gleicher Tätigkeit
eingruppiert?



BMT-AW II



Wer suchet, der findet!

• Unterschiedliche Bezahlung von 
Pflegekräften und 
Hauswirtschaftsleitungen je 
nach Einrichtung

• Arbeiter/innen gibt es nicht 
mehr

• Protokollnotizen nicht mehr 
gültig oder veraltet

• steckengebliebener
Um- und Ausbau



1. Verwaltung und
Geschäftsstellen

2. Hausmeister

3. Auffangfunktion für
ungeklärte Fälle

Allgemeine
Tätigkeitsmerkmale



- Einfache Kenntnisse und Fertigkeiten
- Fachkenntnisse
- Gründliche Fachkenntnisse
- Vielseitigkeit
- selbständige Leistungen
- Gründliche und umfassende Fachkenntnisse
- Erhöhte Verantwortung
- Durchführungsverantwortung
- besondere Schwierigkeit
Diese Begriffe sind in Klammerzusätzen definiert.

unbestimmte Rechtsbegriffe



Sozial- und Erziehungsdienst

1. Sozial- und 
Erziehungsdienste

2. Ambulante Sozial- und
Gesundheitsdienste

3. Stationäre und 
teilstationäre 
Einrichtungen der 
Altenhilfe



Sozial- und Erziehungsdienst

1. pädagogische Beschäftigte z.B. in Kitas,
OGS

2. Sozialer Dienst (z.B. Beratungsstellen,
Sozialarbeiter/innen, Helfer/innen)

3. Handwerklicher Sozial- und
Erziehungsdienst
(z.B. WfbM, Ausbildung und
Berufsvorbereitung)



Ambulante Sozial- und 
Gesundheitsdienste

1. Leitungen von ambulanten Diensten
2. Haus- und Familienpfleger/innen
3. Beschäftigte ohne Ausbildung, die die

persönliche und pflegerische Betreuung
einschließlich Versorgung des Haushalts
und Instandhaltung der Wohnung nach
Anweisung wahrnehmen

4. Beschäftigte als Helfer ohne Ausbildung
unter Anleitung



Stationäre und teilstationäre 
Sozial- + Gesundheitsdienste

z.B.
1. Leitungen solcher Einrichtungen



Ärztlicher Dienst

z.B.
1. Ärzte
2. Fachärzte
3. Apotheker



Medizinische Assistenz-
berufe und medizinisch 
technische Berufe

z.B.
1. Therapeuten
2. MTA
3. Masseure
4. Arzthelfer
5. Apothekenhelfer



Wirtschaftspersonal

1. Wirtschaftspersonal in 
Krankenhäusern und Heilstätten

2. Wirtschaftspersonal in Heimen
3. Angestellte in der Hauswirtschaft 

und im Wirtschaftsdienst mit 
Teilaufgaben

4. Angestellte im Wäschereidienst 



Pflegedienst

A. Pflegepersonal in 
Krankenanstalten

B. Pflegepersonal in
Anstalten und Heimen

C. Pflegepersonal in ambulanten 
Sozial- und 
Gesundheitsdiensten



Pflegedienst

z.B.
1. Pflegehelfer/in, Altenpflegehelfer/in
2. Helfer ohne Ausbildung im

sozialpflegerischen Dienst 
3. Krankenpflegehelfer/in
4. Pflegefachkräfte (Krankenpfleger/in,

Kinderkrankenpflege, Altenpfleger/in)
5. Hebammen, Wochenpfleger/innen
6. Einsatzleiter, WBL, PDL
7. Unterrichtskräfte



Arbeiter/innen

z.B.
1. Reiniger/innen im

Außenbereich
2. Gebäudereiniger/innen
3. Gebäudereiniger/innen

auf selbstfahrenden 
Maschinen



Arbeiter/innen

z.B.
1. Servierer/innen
2. Hauswirtschafts-

helfer/innen
3. Hauswirtschafter/innen
4. Wirtschafter/innen



Arbeiter/innen

z.B.
1. Beikoch/Beiköchin

ohne Ausbildung
(Hilfskoch,-köchin)

2. Beikoch/Beiköchin
3. Koch/Köchin



Arbeiter/innen

z.B.
1. Haus- und Hofarbeiter
2. Fahrer
3. Handwerker
4. Pförtner/innen



Arbeiter/innen

im Gesundheitsdienst:
z.B. Bandagisten, Masseure, Desinfektoren, 
Labaratoriumsgehilfen, Orthopädiemechaniker, 
Apothekenarbeiter, Krankenträger, Badewärter, 
Laboratoriumshelfer
in der Verwaltung:
Drucker, Arbeiter an Büro-Offsetmaschinen



Überleitung
zur neuen Entgelttabelle

1.

TV-Ü AWO NRW
Tarifvertrag zur Überleitung der 
Beschäftigten der AWO in den TV 
AWO NRW und zur Regelung des 
Übergangsrechts



15 Entgeltgruppen



6 Stufen



Entgelttabelle



Zuordnung zur richtigen
Entgeltgruppe

• alte Vergütungs-/Lohngruppe mit bzw. ohne 
Aufstieg

• Zuordnung zur entsprechenden 
Entgeltgruppe

• gemäß der Tabelle für Neueingestellte oder
der KR-Tabelle für den Pflegedienst
(TV-Ü AWO NRW)









Kein Bestandsschutz !

Mit Ausnahme der Eingruppierung in die 
Entgeltgruppe 1 sind alle zwischen dem
1. Januar 2008 und dem Inkrafttreten der neuen 
Entgeltordnung stattfindenden 
Eingruppierungsvorgänge vorläufig und 
begründen keinen Vertrauensschutz und keinen 
Besitzstand.

§ 16 Eingruppierung Abs. 3 TV-Ü AWO NRW


